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Telegraphische Depesche

Berlin 18 Januar S M gedeckte Korvette Leip
zig 12 Geschütze Kommandant Kapitän z S Paschen hat
am 25 November 1878 Kobe verlassen und ankerte nach
dem Besuch mehrerer Häfen an der Südküste Nipons am
29 November in Aokohama S M Glattdecks Korvette
Freya 8 Geschütze Kommandant Korv Kapt v Nostitz

hat am 9 Dezember 1878 von Hongkong aus die Reise
nach Formosa und den nördlichen Häfen von China ange
treten S M Kanonenboot Ehclop 4 Geschütze Kom
mandant Kapt Lieut v Schuckmann I ist von Tientsin nach
Hongkong und Canton in See gegangen

München 18 Januar Das Abgeordnetenhaus setzte
die Berathung Des Amrages des Abg Schels auf Erlaß von
Gesetzen gegen den Wucher und zur Beschränkung der Wech
selfähigkeit fort Der Justizminister v Fäustle erklärte
daß die Regierung sich bereits seit längerer Zeit mit der
Frage beschäftigt habe und sprach sich sodann gegen eine
civilrechtUche Beschränkung des Zinsmaximums aus Der
Minister betonte hierbei daß strafrechtliche Maßregeln viel
leicht eine wirksamere Abhilfe bieten würden Indeß dürfe
man sich über die Wirkungen der etwa zu ergreifenden Maß
regeln keinen zu großen Illusionen hingäben Der Minister
des Innern v Pseuffer trat den Ausführungen des Justiz
ministers bei und wandte sich gegen die gestrigen Ausfüh
rungen des Abg Schels Letzteren gegenüber legte der Mi
nister die wirthschastlichen Verhältnisse Bayerns eingehend
dar und bestritt auf Grund genauer statistischer Erhebungen
die Behauptung daß das Land der Verarmung entgegen
gehe Nach längerer Debatte zog der Abg Pfahler seinen
Antrag aus gesetzliche Feststellung des Zinsmaximums und
strafrechtliche Ahndung jeder Überschreitung desselben zurück

Der Antrag des Abg Schmidt welcher unverzügliche Abhilfe
auf dem Wege der Gesetzgebung und zugleich Maßregeln zur
Hebung des landwirthschastlichen Kreoites verlangte wurde
schließlich mit überwiegender Majorität angenommen

Wien 18 Januar Abgeordnetenhaus Die Inter
pellation des Abg Plener in Betreff des Anschlusses der
Buschtiehrader Bahn an die sächsischen Staatsbahnen wurde
vom Handelsminister dahin beantwortet daß die desfallsigen
Verhandlungen mit der sächsischen Regierung noch fortdauer
ten Hierauf wurde die Generaldebatte über den berliner
Bertrag fortgesetzt Der Antrag des Abg Wolski die Be
schlußfassung über den berliner Vertrag bis zum Zustande
kommen einer Konvention mit der Pforte zu vertagen fand
keine Unterstützung

Abgeordnetenhaus Der Minister Unger führte
in einer längeren von dem Hause mit Beifall aufgenom
menen Rede aus daß der berliner Vertrag zu seiner Gil

tigkeit der Genehmigung durch den Reichsrath nicht bedürfe
Der Abg Roser brachte eine Interpellation ein wegen der
Vorkehrungen gegen die in Rußland ausgebrochene Pest

Meldung der Polit Korresp aus Konstantinopel
von heute Die Pforte verlangt eine Abänderung der neuen
Grenzlinie gegen die Dobrudscha In Ostrumelien findet
eine Agitation gegen die Restaurirung der türkischen Herr
schaft nach dem Abzüge der russischen Truppen statt Die
Aktionscomitss beabsichtigen zunächst eine Petition an die
Großmächte um Ernennung eines europäischen General
gouverneurs zu richten

Wie die Abendblätter melden ist die Einwilligung
der französischen Regierung zum Abschlüsse des Meistbe
günstigungsvertrages mit Oesterreich heute aus Paris ein
getroffen Der Oesterr Korrespondenz zufolge werden
im Jahre 1879 die Wassenübnngen des stehenden Heeres
unterbleiben

Bukarest 18 Januar Wie es heißt sind der Regie
rung Vorarbeiten für den Bau einer Brücke über die Donau
bei Sitistria vorgelegt worden und erwarte die Regierung
die Vorschläge solcher Personen welche die Ausführung des
Baues übernehmen wollten Die Arbeiten sollten bereits im
Frühjahr begonnen und möglichst beschleunigt werden

Petersburg 18 Januar Die Agence Russe be
zeichnet die Nachricht russischer Blätter von der Verzögerung
der Unterzeichnung des russisch türkischen Friedensvertrages
durch die Opposition der Pforte und eine feindselige Haltung
Englands als unbegründet

Nach genauer Zusammenstellung betrug die Einnahme

aus den Zöllen im Jahre 1878 71612 269 Kreditrubel oder
5 t 498828 Metallrubel Der Ueberschuß gegen die Zollein
nahmen im Jahre 1877 beträgt somit 32 791 847 Rubel
Es ist dies wie die Zeitungen hervorheben das günstigste
Resultat welches aus den Zolleinnahmen bisher in Rußland
erzielt worden ist

Stockholm 18 Januar Das hiesige Abtheilungs
comptoir der F0tli6mdorKsr Qoinrllkieig, O01NM115
lioiitöä hat heute seine Zahlungen eingestellt

In der Thronrede mit welcher heute der Reichstag
eröffnet wurde wird eine Reihe neuer Gesetzvorlagen ange
kündigt unter denselben befinden sich auch die von der Synode

beantragten Kirchengesetze Behufs Vermehrung der Ein
nahmen wird die Erhöhung der Branntwein Fabrikations
steuer und der Zölle auf Tabak Zucker und Kaffee bean
tragt Das Budget für 1880 weist 74 650 000 Kronen
an Einnahmen auf darunter sind aufgeführt die Zölle mit
24 894000 die Branntweinsteuer mit 17100000 die ordi
nären Einnahmen mit 18 Millionen die direkten Steuern
mit 4 Millionen Die Ausgaben sind eben so hoch wie die
Einnahmen etatisirt unter den Ausgaben sind 19 700000

für die Armee 6 705 000 für die Marine in Ansatz
gebracht

London 18 Januar Der Staatssekretär der Ko
lonien Hicks Beach hielt bei einem Banket der Konserva
tiven in Stroud am 17 d eine Rede in welcher er die
von der Regierung in der orientalischen Frage befolgte Po
litik vertheidigte und die Ueberzeugung cmssprach daß der
berliner Vertrag in allen Punkten ausgeführt werden würde
Eine Störung der freundschaftlichen Beziehungen zu Ruß
land und den übrigen europäischen Mächten sei nicht wahr
scheinlich der Krieg gegen Afghanistan könne als thatsächlich
beenvet angesehen werden Hicks Beach ging sodann auf die
kommerzielle Nothlage des Landes über und hob hervor daß
die Regierung nachdem die englische Industrie von den
europäischen und amerikanischen Märkten verdrängt worden
sei bestrebt sein werde den englischen Einfluß auf Afrika
auszudehnen

Das Reuter sche Bureau läßt sich aus Konstan
tinopel melden man spreche dort von der Wahl Petrovic s
des Senatspräsidenten von Montenegro und Vetters des
Fürsten von Montenegro zum Fürsten von Bulgarien

Kalkutta 18 Januar General Roberts ist nach
einer nach der Süd und Westgrenze des Khostthales aus
geführten Rekognoszirung am 15 d nach Matoon zurück
gekehrt Auf dem Safedkohgebirge hat ein unbedeutender
Schneesall stattgefunden

Konstantinopel 18 Januar Ueber die Modali
täten der Abtretung von Khotur an Persien ist nunmehr
ein EinVerständniß erzielt Die Pforte hat in Folge der
Entwerthung der Kaimes beschlossen täglich für 8000 Pfd
Sterl Kaimes zurückzukaufen wovon 200 als Entschädigung
für die Preisdifferenz für die Bäcker verwendet werden sollen

Abgeordnetenhaus Sitzung vom 18 Januar
In der heutigen Plenarsitzung wurde nach kurzer De

batte der mehrgenannte Antrag des Abg Krech betreffend
die Ergänzung des Ablösungsgesetzes vom 27 April 1872
in dritter Lesung definitiv angenommen Bei Fortsetzung
der zweiten Berathung des Kultusetats kam zunächst das
Kapitel Kunst und Wissenschaft zur Verhandlung
Den Wunsch des Abg Dr Lutteroth die Schließung der
berliner Museen sür das große Publikum an jedem Montag
der Woche aufzuheben wird die Regierung in Erwägung
ziehen

Abg vr Mommsen spricht zunächst seine Befrie
digung darüber aus daß die früheren Beschwerden bezüglich
der Museumsverwaltung Berücksichtigung erfahren haben
In Anerkennung dessen was die Regierung in guten Tagen
in Uebereinstimmung mit dem Landtage gethan würden auch
die Vertreter von Kunst und Wissenschaft auch in der gegen

Mutter und Tochter
Novelle von L Haidheim

Fortsetzung

Etwas i S3,ut6 äs äiiMs
Nicht ein Gedanke daran Ich kann sie gar nicht

beschreiben sie ist ganz eigenartig Sanft klug lebhaft und
sie hat Augen Prachtvoll schwarz fast und doch so lieb
lich und mädchenhaft

Na nun bitt ich dich aber du bist völlig vernarrt
Wenn ich dir rathen soll so ziehe auS und suche dir ein
anderes Quartier

So Damit du mein zukünftiger Nachfolger werden
kannst Ah ich danke du bist sehr gütig rief gereizt
der verliebte junge Herr

Da kam der General Beide Offiziere erhoben sich
rasch zogen sich die Uniform in die Taille rückten an der
Degenkoppel und standen dann in tadelloser Haltung

Guten Abend meine Herren Bitte lassen Sie
nur Egon ich bin eilig ich habe da oben den Rapport
bereit gelegt seien Sie so gut mir bis morgen früh die
Register fertig zu halten Damit winkte er die Entlas
sung und Herr Egon von Tallenberg entfernte sich

So Nun wären wir beide an der Reihe Lieutenant
von Bedingen Ich bedaure Ihnen sagen zu müssen daß
Sie sich unbegrenzt taktlos und unangemessen benommen
haben Weitere Bemerkungen will ich Ihnen ersparen Sie
werden Sorge tragen durch Ihre fernere Führung mich
vergessen zu lassen was ich in der That zu vergessen wünschte
Uebrigens muß ich Ihnen in Ihrem eigenen Interesse noch
sagen daß die junge Dame welche gestern meinen Schutz
anrief meine lebhafte Theilnahme erregt hat ich hoffe
Sie vergessen das nicht und regeln ihr Benehmen danach

Auch der war entlassen
Die Generalin hatte in ihrem Fauteuil gesessen und

athemlos auf alle diese Vorgänge gelauscht
Eine unaussprechliche Aufregung ergriff sie Ihr war

der Gedanke ihr Kind lebe bis jetzt eher entsetzenerregend
als alles andere gewesen Sie hatte sich kaum jemals

recht klar gemacht daß sie Mutter sei sondern nur immer
das Bewußtsein an die damit verbundene Schmach empfun
den Zudem war ja ihrer Meinung nach das Kind das
sie ja niemals gesehn todt sie hatte es nie geliebt
jetzt längst völlig vergessen gehabt und die Nachricht daß
es nicht todt sei sondern daß es lebe hatte nicht einen Hauch
von Muttergefühl in ihr geweckt sondern nur das Entsetzen
daß nun dennoch ein Wesen existire welches ein Recht an
sie habe In ihren schlaflosen Nächten in der ganzen
furchtbaren Zeit welche seit jener ersten Mittheilung der
Frau Pleiderer verflossen war hatte Gabriele Grodno nie
eine Regung von Sehnsucht von Mitleid von irgend einem
wärmeren Gefühl für ihr Kind empfunden sondern sich hun
dertmal gesagt daß Frau Pleiderer vielleicht lüge sie betrüge
und ihr möglicherweise ein ganz fremdes Mädchen als ihr
Kind aufdrängen wolle Sie hatte ihr Gehirn bis zum
Wahnsinn zermartert mit Grübeln und Denken über die
Mittel diesen Betrug an den sie viel zu gern glaubte um
nicht sich denselben als sicher einzureden zu entdecken die
Betrügereien zu entlarven Grade daß sie ihre hülslose
Ohnmacht in diesem Falle und in jedem andern Falle der
Frau Pleiderer gegenüber erkannte und immer wieder fühlte

das hatte sie so krank und siech gemacht
Sie sagte sich tausendmal daß sie hingehen solle zu

ihrem Manne ihm alles ehrlich zu bekennen er konnte sie
dann nur beklagen sie niemals des Betruges zeihen aber
sie wußte sie würde ihm damit jedes Gtück seine ganze
Ruhe nehmen sie würde seinen Stolz unsagbar verwunden
seine Liebe zu ihr ertödten und eine Trennung zu dem
einzig möglichen Ausweg machen Das alles konnte
sie nicht auf sich nehmen weder um seinet noch um ihret
willen

Nun sie hatte geschwiegen und den Gedanken an
die Existenz ihres Kindes das inzwischen ein ihr völlig frem
des gleichgültiges Mädchen geworden war so gut sie konnte
von sich gewiesen

Jetzt plötzlich wo ihre Phantasie ihr ein geängstigtes
ehrbares Mädchen zeigte verfolgt von einem rücksichts
losen unverschämten jungen Manne dies Mädchen so in
Angst und Noth daß es ohne Ueberlegung sich dem ersten

alten Herrn um Schutz flehend entgegenstürzt jetzt plötzlich
fühlte sie sich so voll Zorn so empört über das Benehmen
des jungen Offiziers daß die leidenschaftliche Wallung ihres
Blutes sie aus sich selbst aufmerksam machte Hatte sie so
je gefühlt bei ähnlichen Anlässen die ihr doch Wohl zu Ohren
gekommen Warum erregte es sie so daß man dies junge
Mädchen welches bei der ihr so furchtbar verhaßten Plei
derer wohnte beleidigte und ängstigte Warum hatte ihres
Gatten Wort die junge Dame habe seine lebhafte Theil
nahme erregt sie mit einer ihr selbst räthselhaften stürmi
schen Freude erfüllt Ihr Mann hätte das nie gesagt wenn
nicht das Mädchen wirklich ihm sehr viel Theilnahme ein
geflößt hatte das wußte sie

Eine Unruhe war es Sehnsucht Neugierde
sie begriff sich selbst nicht war über sie gekommen

Wenn sie dieses Mädchen nur einmal sehen könnte
Sie sei schön hatte sie aus den Reden der Offiziere gehört
es hatte gar keinen Eindruck auf sie gemacht das Lob ihres
Gatten wirkte ganz anders

Aber und nun vollzog sich wiederum ein Umschwung
in ihr er kannte dies Mädchen Gott im Himmel
wenn es ihr Kind war und er errieth erfuhr das
Unsinn sie war ja thöricht war ja wie verrückt
Aber wenn das Mädchen sie verrieth Es wußte sicher
alles

O das Elend dieser Stunde Abscheu Widerwillen
Furcht und Scham schlugen wie die wilden Wellen der em
pörten See über ihr zusammen

Sie hatte indeß jetzt gelernt auf sich zu achten und auf
der Hut zu sein vor ihres Gatten sorgender Liebe

Sie kam lächelnd und rosig herunter zu ihm nicht ge
schminkt wie sie es für die Gesellschaft that sondern sie hatte
sich so lange das Gesicht mit kaltem Wasser gebadet und
gerieben bis es diese schöne Röthe bekam die freilich nach
und nach verging aber das war nicht schlimm das sah er
nicht so ängstlich an

Frau Pleiderer fühlte sich in sehr unbehaglicher ja un

ruhiger Stimmung
Sie war plötzlich wieder einmal in Geldverlegenheit

eine Situation die sie früher wo sie allein die Extrava



wärtigcn Zeit gewiß keine unbescheidenen Forderungen stellen
aber es sei doch ein betrübendes Armuthszeugniß daß die
im vorigen Etat zur Vermehrung und Unterhaltung der
Kunstsammlungen ausgeworfenen 325 000 Mark jetzt auf
310 000 Mark im Etat herabgesetzt würden Wie früher
betont der Redner auch heute die Nothwendigkeit einer Er
höhung der Gehälter für die Assistenten bei den Museen
Regierungskommissar geh Rath Schöne konstatirt daß die
Regierung in den bezüglichen Intentionen mit dem Vor
redner vollkommen übereinstimme indeß nöthige die augen
blickliche Finanzlage den an sich berechtigten Wünschen
Schranken aufzuerlegen

Abg Kaufmann betont die große auch wirth
schaftliche Bedeutung welche in der Hebung der Kunst
hervortrete Man möge doch ja nicht glauben daß allein
das Gewerbemuseum praktischen Nutzen habe Daß für die
Kunstmuseen die im vorigen Etat ausgesetzte Summe von
325 000 Mark um 15000 Mark verkürzt werden solle
bedauert auch er Thatsächlich sei die Summe von 310 000
Mark so hoch sie klinge nicht bedeutend wenn man bedenke
daß sie auf 7 Abtheilungen zu vertheilen sei Der Regie
rungskommissar wiederholt daß die Regierung gewiß bestrebt
sein werde diesen Fonds so bald es irgend möglich wieder
zu erhöhen Aus Veranlassung einer Anfrage des Abg
Götting giebt Regierungskommissar geh Rath Schöne
nähere Auskunft über Einrichtung und Thätigkeit der Ghps
formerei Abg Dr Virchow spricht den Wunsch aus daß
der Kultusminister sich in diesem Zweige der Verwaltung
etwas hartnäckiger mit seinen Forderungen dem Finanz
minister gegenüber verhalte

Abg Rickert hält es doch nicht für angezeigt aus
dem Umstände daß in diesem Jahre eine kleine Verkürzung
eintrete den Schluß zu ziehen daß die Förderung der Kunst
damit überhaupt in den Hintergrund treten solle Abg
Dr Virchow bleibt bei seiner Auffassung stehen Abg
Dr Petri wird bei der 3 Lesung beantragen die frühere
Summe wieder einzustellen Abg Graf zu Limburg
Stirum betont daß es nicht billig sei das Odium der
Streichung lediglich dem Finanzminister beizumessen es sei
Sache zunächst der Budgetkommission und dann des Hau
ses denselben bei Durchführung von Ersparnissen überall zu
unterstützen daß es aber bei dieser Position angänglich sei
gehe aus der Erklärung der Regierung hervor Abg
Rickert weist auf das prinzipiell Bedenkliche hin höhere
Summen einzusetzen als die Regierung fordere Abg
vr Virchow kann das Prinzip des Grafen Limburg Sti
rum nicht billigen bei dessen Befolgung komme man dazu
auch keine Streichungen vornehmen zu können Abg
Graf Limburg Stirum erklärt daß es keineswegs seine
Ansicht sei daß die Budgetkommission den Finanzminister
in allen einzelnen Positionen zu unterstützen habe sondern
nur daß sie das Prinzip der Sparsamkeit wahren müsse in
einer Zeit wie der gegenwärtigen und daß sie Ausgaben
streichen müsse die obschon durchaus wünschenswerth an sich
doch nicht unbedingt nothwendig wären

Beim Titel 7 königliche Bibliothek wiederholt Abg
vr Mommsen den bekannten als berechtigt allseitig an
erkannten Wunsch nach Neubau eines Bibliothekgebäudes
Zum Titel 12 Nationalgallerie zu Berlin nimmt der Abg
Götting das Wort Er spricht für die Sammlung auf
welche wir stolz sein könnten wie auch für deren bisherige
Leitung die vollste Anerkennung aus Der Zweck den der
erste Gründer mit dieser Sammlung verfolgt sei auf das
Vollständigste erfüllt Im Uebrigen hält er es bedenklich
daß die für die Gallerte zur Disposition gestellten Mittel
für neue auf Bestellung hergestellte Werke verwendet wer
den Reg Komm geh Reg Rath Dr Schöne erklärt
daß die Bestellung von Kunstwerken für die Nationalgallerie
zu den Ausnahmen gehörte diese aber unter Umständen ge
rechtfertigt erschiene Bei Kap 17 Geodätisches Institut
spricht Abg Sombart sein Bedauern aus daß die Regie
rung nicht mit mehr Energie für die Schaffung eines Ge
bäudes für dasselbe eintrete Gleichzeitig bringt er zur
Sprache daß die Chefs der Landestriangulation und des
geodätischen Instituts zum Schaden des Landes nicht nach
gleichmäßigen Prinzipien arbeiten Abg Schmidt Stet
tin wünscht daß das qu Institut mit dem astrophysikali
schen Observatorium zu Potsdam verbunden werde Es
betheiligen sich an der Debatte noch der Reg Komm geh
Rath Göppert Abg Mommsen

Bei Tit 21 astrophhsikalisches Observato
rium spricht der Abg Schmidt Sagan die volle Aner
kennung für die Zweckmäßigkeit der baulichen Einrichtungen
dieses Instituts im Namen vieler Mitglieder aus Abg
Witt möchte daß mit Verwendungen für Kunstzwecke in
Zukunft auch die Provinzen mehr bedacht würden Abg
Kaufmann spricht bei Titel 33 300000 zu Ankäufen
für die Nationalgallerie seine garne Befriedigung über den
Inhalt dieser Gallerie aus Als Mangel bezeichnet er in

ganzen ihres theuren Eheherrn mit ihrem Verdienst zu be
zahlen hatte nur zu wohl gekannt die sie aber seit sie im
Besitz ihres kostbaren hochwichtigen Geheimnisses war ein
für allemal überwunden zu haben geglaubt hatte Gleich
wohl sah sie sich jetzt nicht nur am Rande mit ihren flüssi
gen Baarvorräthen sondern auch von verschiedenen Seiten
erhebliche Anforderungen an sie gestellt zu deren Erledigung
sie keine andere Aussicht hatte als die sich von der Gene
ralin Grodno die nöthigen Mittel zu holen

Frau Pleiderer dachte an diese Nothwendigkeit mit ge
heimer Sorge die Generalin hatte ihr mit einer Festigkeit
welche sehr erschreckend gewesen war gesagt daß sie freilich
wohl wisse sie sei in ihrer der Frau Pleiderer Hand

daß es aber für sie immerhin noch eine letzte Rettung
gebe und diese Rettung war dann Frau Pleiderers
Ruin das wußte diese nur zu gut und fürchtete jetzt die
Entschlossenheit ihres Opfers fast ebenso sehr wie dieses sie
fürchtete

Fortsetzung folgt

deß die Lücke die in der christlichen Historienmalerei vorhanden

sei er bittet deshalb der Düsseldorfer Schule Berücksichti
gung zu Theil werden zu lassen Bei Tit 35 Zur Konser
virnng der Alterthümer in den Rheinlanden 12000 M be
richtet Abg Knebel die Uebelslände bezüglich der Museums
gebäude in Trier und Bonn Beim Titel 126 Akademie
der Künste und damit verbundene Institute 386828
spricht der Abg Löwe Bochum einige Wünsche bezüglich
der Hochschule für Musik aus während Abg vr Hor
witz für die Methode der gegenwärtigen Leitung des Insti
tuts durch den Professor Joachim eintritt dessen ideale und
sthlvolle Richtung nur Anerkennung verdienen Abg Hal
berstadt giebt zu bedenken ob an diesem Etat nicht Er
sparnisse zu machen Regierungskommissar geh Rath Schöne
erklärt daß die Regierung nicht in der Lage sei hür Er
sparnisse eintreten zu lassen Abg vr Lucius ist eben
falls der Meinung daß an den schon ohnehin mäßigen Mit
teln für Kunst und Wissenschaft füglich nichts abgesetzt wer
den könne Auch er tritt mit Entschiedenheit für die jetzige
Leitung der Hochschule für Musik ein Im Uebrigen nimmt
er die Ausstellungskommission der Kunstakademie gegen die
gegen dieselbe in der Presse und sonst wohl gerichteten An
griffe in Schutz indeß spricht er den Wunsch aus daß die
Namen dieser Jury und die Grundsätze veröffentlicht würden
nach denen dieselbe verfährt Abg vr Virchow weist auf
die Nothwendigkeit hin daß die Regierung die Initiative in
diesen Dingen behalte daß es aber wohl angezeigt sei wenn
die Regierung nunmehr definitive Statute für diese Hoch
schule dem Hause zur Mitwirkung vorlege Bei Kap 127
Kultus und Unterricht kommt der Abg v Meyer Arns

walde auf den Fall des Oberlehrers Müller in Lippstadt
zurück indem er aus gerichtlichen Akten Stellen verlas ans
denen zu entnehmen daß derselbe deö gestern ihm zur Last
gelegten Vergehens sich wirklich schuldig gemacht habe Kul

tusminister vr Falk Ich pflege an Andere nicht Anfor
derungen zu stellen die ich nicht an mich selbst stelle Ich
habe in der Meinung daß die Thatsache die Hr v Meyer
Arnswalde gestern zur Grundlage seiner Folgerungen machte

unwahr sei an ihn gestern die Aufforderung genchtet feine
Aeußerungen zurückzunehmen Erlauben Sie nun daß ich
dieselben Grundsätze die ich bei ihm voraussetzte auch auf
Mich anwende und daß ich sage daß wenn ich die Thatsachen
gekannt hätte ich an den Herrn Abg v Meyer Arnswalde
nicht eine Aufforderung gerichtet haben würde daß ich sie
auch nicht mehr erheben kann bis etwa in dem gerichtlichen
Verfahren etwas Anderes festgestellt fein wird als bisher
Beifall rechts Abg Franfsen ergeht sich in sehr

kräftigen Ausdrücken über das Verhalten der Bonner Pro
fessoren

Kultusminister Dr Falk spricht zunächst sein Bedauern
aus über die parlamentarische Ausdrucksweise des Vorredners
und stellt demnächst die besonders zum Angriffe gemachte
Angelegenheit betreffend das Verhalten eines bonner Professors
der Medicin richtig Präs v Bennigsen erklärt bezüglich der
allgemeinen Bemerkung des Kultusministers betreffend den
Mißbrauch der parlamentarischen Redefreiheit daß es in
seiner Machtbefugnis nicht liege außerhalb des Hauses
Stehende gegen Angriffe im Haufe zu schützen daß er den
Rednern überlassen müsse zu ermessen wie weit sie gehen
können Nachdem Abg Fransten noch einmal auf seine
verletzenden Aeußerungen zurückgekommen und der Präsident
dieses Verhalten gerügt erklärte Dr Nasse Der Herr
Vorredner hat Mitglieder des Kollegiums dem ich anzu
gehören die Ehre habe mit Worten bezeichnet die ich in der
That nicht näher charakterisiren kann Niederträchtigkeit
Frechheit Gemeinheit Verletzung guter Sitten und des
Anstandes u dgl I Er hat zwei Thatsachen angeführt Zu
nächst einen Wahlaufruf dessen Beurtheilung ich in der
That dem Hause überlassen kann Ferner hat er eine That
sache behauptet die mir bisher vollständig unbekannt war
ich glaube aber darauf hinweisen zu dürfen daß der genannte
Professor Arzt am katholischen Hospital ist welches von
Männern geleitet wird die durchaus zu der Partei des
Vorredners gehören und die also keine Veranlassung genom
men haben diesen Mann seines Vertrauensposten zu ent
heben Meine Herren ich kann nur wiederholen was ein
mal ein französischer Minister gesagt hat Häufen Sie das
Maß Ihrer Injurien sie werden niemals das Maß unserer
Verachtung erreichen Lebhafter BeifallI Präsident von
Bennigsen erklärt die Wiederholung der letzten Worte
als auf anwesende Abgeordnete angewendete für parlamen
tarisch unzulässig Abg Bachem sucht darzulegen daß
die Professoren der bonner Hochschule es vielfach an poli
tischem und konfessionellem Takte hätten fehlen lassen Abge

ordneter Frhr v Fürth in ähnlichem Sinne
Mit dem Franssen schen Zwischenfall war der Strom

der Kulturkampfdebatten wieder eröffnet und überfluthete in

der bedauernswerthesten Weise welche der Abg Lasker
gebührend kennzeichnete das Haus bis 5 Uhr ohne daß man
in der Berathung des Etats einen Schritt weiter kam
Dann ward nach hartem Streit beschlossen der siebenstün
digen Sitzung noch eine Abendsitzung folgen zu lassen

Berlin 18 Januar
In diesem Winter werden nachstehende Hoffestlich

keiten stattfinden Sonnabend den 25 Januar Kapitel
des hohen Ordens vom schwarzen Adler Sonntag
den 26 Januar Krönungs und Ordenöfest Don
nerstag den 30 Januar Cour und Concert bei Ihren
kaiserlichen und königlichen Majestäten im königlichen Schlosse
Freitag den 31 Januar Subskriptionsball im königlichen
Opernhause Dienstag den 4 Februar Soiree bei dem
Oberst Kämmerer Grafen von Redern Donnerstag
den 6 Februar Ball im königlichen Schlosse Montag
den 10 Februar Soirse bei dem Oberst Kämmerer Gra
fen von Redern Donnerstag den 13 Februar Assemblöe
bei dem Vize Präsidenten des Staats Ministeriums Grafen
zu Stolberg Wernigerode Montag den 17 Februar
Ball bei dem italienischen Botschafter Grafen von Lannay

Donnerstag den 20 Februar Ball im königlichen

Palais Dienstag den 25 Februar Fastnacht Ball
im königlichen Schlosse

Wie als bestimmt mitgetheilt wird schreibt das
Tageblatt sollen die socialdemokratischen Abgeordneten so
bald sie nach dem Zusammentritt des Reichstags nach
Berlin kommen auf Grund des kleinen Belagerungszustan
des ausgewiesen werden Verbürgen möchten wir diese
Nachricht zwar nicht ebenso wenig Zuversicht haben wir
aber auch dazu sie rundweg für unbegründet zu halten
Es stoßen hier zwei Rechte aufeinander und es ist nicht
leicht zu sagen welchem von beiden der Vorrang einzuräu
men sei Jeder Abgeordnete hat nach der Verfassung und
vom moralischen Standpunkte das Recht und die Pflicht
bei Beginn der Session seinen Platz im Parlamente ein
zunehmen jede Behörde andererseits hat das Recht und
die Pflicht ihre einmal auf Grund eines Gesetzes erlasse
nen Verfügungen aufrecht zu erhalten Nehmen also jene
Abgeordneten ihren Platz im Reichstage ein so sind sie
von ihrem Standpunkte aus im Recht und weist Herr
v Madai sie aus so ist er von seinem Standpunkte
aus ebenso im Recht Es würde aber ohne Zweifel zu
bedauerlichen Vorgängen kommen wenn man nicht vorher
dazu schreiten wollte die Entscheidung einer höheren Instanz
anzurufen und nachdem sie ergangen öffentlich bekannt zu
machen Eine Ausweisung ohne Weiteres die über die
Köpfe der Volksvertreter in ihrer Gesammtheit hinweg
dekretirt werden sollte würde doch unzweifelhaft vom Reichs
tage als eine Beeinträchtigung seiner eigenen Kompetenz
ausgenommen werden Denn wie sehr er auch wünschen
mag daß fernere Ausschreitungen jener socialistischen Ab
geordneten unterbleiben so kann er doch unmöglich wün
schen daß sich die Polizei ins Mittel legt und die betref
fenden Mitglieder einfach am Erscheinen verhindert Wie
man aus dieser verwickelten Lage herauszukommen suchen
wird läßt sich im Augenblicke schlechterdings nicht absehen

Wie wir ferner erfahren haben am Donnerstag in
Frankfurt a M und Darmstadt verschiedene Haussuchungen
nach socialdemokratischen Schriften stattgefunden die aus
der Schweiz eingetroffen sein sollen Die Haussuchungen
blieben resultatlos doch wurden bei dem Cigarrenhändler
Frohme in Frankfurt a M verschiedene Briefe beschlag
nahmt Frohme war früher Redakteur des socialdemokra
tischen Volkvfreundes

Die englischen Heereseinrichtungen erschei
nen unter dem Eindrucke einer gestern eingelaufenen Nach
richt in recht bedenklichem Lichte Desertionen aus
der Armee und Marine gehören jenseits des Kanals zwar
zu den alltäglichen Vorkommnissen eine Massendesertion
aber wie sie in der Nacht vom Montag zum Dienstag in
Plymouth vorgekommen ist geradezu unerhört Zweihun
dert Mann des 3 Bataillons der Schützenbrigade die
auf dem am Dienstag nach Indien in See gegangenen
Dampfer Crocodile eingeschifft werden sollten sind des r
tirt Das zwölfte Regiment wurde ausgesandt und zog in
geschlossenen Piquets durch die Stadt um die Ausreißer zu
suchen In einzelnen Fällen wurde heftiger Widerstand
geleistet die Soldaten wehrten sich mit Steinwürfen und
ein Trupp warf sich in wilder Wuth auf einen Polizei
Sergeanten der sie überreden wollte nachzugeben und miß
handelte ihn aufs grausamste Mit Noth wurde der Sergeant
vom Tode gerettet Ob die Mehrzahl der Deserteure wieder
ergriffen ist wird nicht gemeldet

Das in Sachen des Großer Kurfürst berufene
Kriegsgericht wird in der nächsten Woche zusammentreten
Ein Endresultat der Verhandlungen welches der Oeffentlich
keit übergeben werden kann ist vor Ende Februar schwerlich
zu erwarten

Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 17 Januar 187g
Bei der heute angefangenen Ziehung der 4 Klasse

159 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

1 Gewinn s 30000 auf 9 r 58424
2 Gewinne ü 15000 auf Nr 3529 46370
2 Gewinne 5 6000 aus Nr 63442 88396
41 Gewinne a 3000 auf Nr 2153 3222 7106

8933 13793 16316 16602 20528 26823 27826 28962
32194 38209 39574 44942 46960 49630 51008 52254
55426 56546 57531 68596 68736 68837 71869 73147
74269 75397 78252 78811 79765 79902 83823 84046
85242 88239 90334 90476 92465 92494

49 Gewinne 1500 auf Nr 886 6134 9411
10000 10138 10460 12252 12462 12569 14456 17656
19184 20635 21940 22160 24196 27565 27829 28994
29495 33153 35208 35639 38332 38507 40896 47936
48705 51421 53659 53978 69402 70540 72211 72620
73870 74530 74991 75631 78484 78546 82043 82879
83904 88365 91246 91249 92650 93086

72 Gewinne g 600 M auf Nr 561 2359 5475
7907 8354 9667 10056 10084 13272 15610 17339
19202 22001 22537 23447 23479 25807 27510 28335
29197 33562 35332 35534 35751 35996 43038 43239
44527 45674 45850 47261 48083 48429 48460 48585
49446 50382 53845 54918 55489 55975 56599 58870
58911 59080 61455 61887 62432 63543 63562 63572
66867 67639 74078 74106 75454 76489 76652 77518
77933 81246 83150 84202 86151 88129 90869 90964
91847 93219 93717 93725 94218

Ziehung vom 18 Januar
1 Gewinn s 150,000 auf Nr 40U77
3 Gewinne A 30,000 auf Nr 5100 67914

70838
3 Gewinne g 15,000 auf Nr 78046 94689

94837
5 Gewinne 5 6000 auf Nr 41205 56869 58682

66795 74440
30 Gewinne ä 3000 auf Nr 1237 2835 6893

6945 13150 17885 18877 29619 34162 35285 3688S
37934 40723 45372 46290 46885 47470 48092 48441



48SS9 55583 61218 70385 71138 73449 75014 82889
87749 90811 92478

48 Gewinne a 1500 auf Nr 3388 5139 6140
13350 14311 16387 19088 19725 20425 22275 27238
S7530 29306 30101 32555 34470 38149 38406 38473
Z8819 39277 41324 41779 43781 45469 49345 49691
52786 53521 53551 55346 57437 60580 60627 65772
66180 70455 72690 72865 74574 75894 76403 80497
83560 89262 89960 90750 92387

74 Gewinne s 600 auf Nr 581 4317 4665
4903 7055 7566 9893 10794 15682 15867 19989
20384 22983 24078 24129 26169 32132 32153 33863
33976 35036 38638 39774 4N594 40854 41261 41452
41826 45331 46855 48258 49232 50482 50923 51174
54417 54653 55192 56013 57509 57621 57703 57944
5S304 59976 60330 63190 63260 64410 65007 65469
6S203 66704 67523 68702 70313 70758 71797 73305
74262 76024 76069 79269 79991 80889 82473 82501
82K66 85773 87959 90730 91387 92343 94134

befindlichen Briquettes in Brand gerathen auf welche Weise
ließ sich nicht ermitteln Das Feuer wurde bald gelöscht

D at
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20 Jan

2Nm 340,0 2,32
1V W 340,0 2,80
7M 339,6 2,72
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3,5

3,4

1,45 338,55
1,29 338,71
1,43 338,17

89 5

83,8

91,7
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Aus Halle und Umgegend
Vorsicht bei der Annahme von Goldstücken ist

zu empfehlen denn in jüngster Zeit sind vielfach österrei
chische Achtgulden Goldstücke m Verkehr vorgekom
men die den deutschen Zwanzigmarkstücken überaus ähnlich
sehen und daher in Zahlung angenommen worden sind und
wodurch der Abnehmer einen Schaden von 4 erleidet
Die österreichischen Goldstücke tragen auf dem Avers das
Bilvniß des österreichischen Kaisers auf dem Revers den
österreichischen Doppeladler und unter demselben ist auf der
einen Seite 8 fl auf der anderen Seite 20 Frcs einge
prägt Diese letztere Ausschrift läßt bei der Annahme eines
solchen Goldstückes erst recht den Irrthum zu als handle es
sich in der That um ein Z vanzigmarkstück

Durch den Fleischbeschauer Hagedorn hier wurden
Mern in einer von ihm untersuchten amerikanischen Speck
seite die ein hiesiger Händler bezogen Trichinen gefunden
Das Fleisch wurde polizeilich für den menschlichen Genuß
unbrauchbar gemacht

In vergangener Nacht entstand in dem Grundstück
Dorotheenstraße 3 Feuer wodurch ein Theil der Dielen der
betreffenden Wohnung sowie ein Balken in der Wand zer
stört wurden Augenscheinlich waren die im Kohlenkasten

Barometer seit heute früh langsam fallend Wetter trübe
Neigung zu Schneefall

Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 19 Januar Abends am neuen
Unterhaupt 2,70 am 20 Januar Morgens am neuen Unter
haupt 2,60 Meter

Sachsen und Thüringen
Chemnitz 17 Januar Der einst als armer Hand

werksgeselle hier eingewanderte und unlängst in Laubegast
verstorbene Kommerzienrath Richard Hart mann hat etwa
10 Millionen hinterlassen Verluste die in den letzten
schlimmen Jahren auch ihn betroffen haben rednzirten sein
Vermögen das früher wohl noch größer gewesen sein mag
Ueber Legate verlautet noch nichts Bestimmteres als daß
solche im Gesammtbetrage von mehreren hunderttausend
verschiedenen Anstalten Schulen und Stiftungen zugedacht
sein sollen und daß auch der Geburtsort Hartmaun s die
kleine Stadt Barr im Elsaß reich bedacht worden ist

Köln 19 Januar Vormittags 12 Uhr 35 Minuten
Die englische Post vom 18 d früh planmäßig in Verviers
um 8 Uhr 21 Min Abends ist ausgeblieben Grund
Anschluß in Ostende wegen widrigen Windes verfehlt Die
Weiterdeförderung der Post von Köln erfolgt am 19 d
7 Uhr Vormittags

Paris 19 Januar In einer gestern stattgehabten
Versammlung der republikanischen Linken welche 242 einge
schriebene Mitglieder zählt wurde aufs Neue die gegenwär
tige politische Lage zur Sprache gebracht Die Versammlung
wiederholte ihre am Freitag abgegebene Erklärung daß das
Programm der Regierung unannehmbar sei Man erwartet
weitere Aufklärungen der Regierung um sich alsdann end
giltig auszusprechen

London 18 Januar Nach hier aus Capstadt einge
gangenen Nachrichten vom 31 v Mts hat der König der
Zulus Cetyways sich bereit erklärt einige der ihm eng
lischer seits bezeichneten Personen auszuliefern und die ihm
auferlegte Strafe zu zahlen Zugleich versprach der König
die übrigen Forderungen des englischen Gouverneurs Bartle
Frsre in Erwägung zu ziehen Der Gouverneur erwiederte
daß die in der Botschaft aufgestellten Forderungen keine
Abänderung erfahren könnten Die Cetyways gewährte
Frist für die definitive Antwort ist am 1 d abgelaufen
Wie verlautet sammelt Cetyways Truppen im königlichen
Kraal an

Die Jacht Victoria and Albert nimmt den Prinzen
von Wales in Gravesend an Bord und geht sodann nach
Vlissingen um den Großherzog von Hessen nebst dessen
Familie aufzunehmen

Todesfälle
Berlin Am Sonnabend starb der Genre Maler

E duard Meyerh eim

visnstaA 6 II Volkssoduls ninelä
sinA Nit l ilkslmstr 5 dsi Vorvtissvli

Ueberficht der Witterung am 18 Jan 8 u Morg
Im Nordosten Europas und in Skandinavien steht das

Barometer sehr hoch während ein barometrisches Minimum
nordwestlich der britischen Inseln liegt Ueber Schottland
und der nördlichen Nordsee werden durch diesen Drucknn
terschied starke bis stürmische ziemlich warme südöstliche
Winde hervorgerufen während in Deutschland allgemein
ruhiges Wetter mit schwachem Frost herrscht Im Süd
wester Europas ist der Himmel stellenweise heiter sonst
herrscht auch heute größtentheils trübes Wetter vielfach mit
Nebel von Anglesea bis zur Normandie mit Regen

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater Dienstag 21 Januar Lessing

Feier III Prolog von Dr Friedrich Hofmann gesprochen
von Herrn Gustav Johannes Emilia Galotti

Altes Theater Dienstag 21 Januar Der
kleine Herzog

Asche auf die Wege
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Gr Steiustratze 32a
ist die herrsch Bel Etage zum 1 April be
ziehbar zu vermuthen

2 Stuben Kamm Küche zum 1 April
zu beziehen gr Steinstraße 32a

Ein Logis bestehend aus 1 Stube 2 Kam
mern desgl

ein Logis von 2 Stuben 1 Kammer Küche
ist zu vermuthen u sofort oder zum 1 April
zu beziehen Näheres zu erfragen

Niemeyerstraße 11

Ein Kimm Laden
mit Wohnung in der Nähe des Marktes ist
für 360 zum I April zu vermuthen Zu
erfragen gr Märkerstraße 24

Ein Laden mit Wohnung Preis 120 H u
1 Log z 56 I Apr u i zu46 H sogl z bez
zu erfr Sophienstr 26 1 von 2 4 Uhr N

Laden nebst Wohnung sofort oder 1 April
zu beziehen Neumarkr Leitergassenecke 2

Freundliche Wohnung 3 St K K Kel
ler u großer Bodenraum sofort oder I April
zu vermiethen kl Steinstraße 6
F W 2 St K K 60 4 z v Veesenerstr 5

Ein schönes Restaurant in einer Stadt
von 11000 Einwohnern Garten Kegelbahn
2 Gastzimmer Gesellschaftssaal ist besonderer
Verhältnisse halber sofort abzutreten

Näheres Eileuburg Leipzigerstraße Nr 9
beim Restaurateur Weise

Wilhelmstratze 4 Part 3 Stuben
3 Kam 3 K K auch getheilt und
2 Stube 2 K K zu vermiethen

Blnmenftratze Nr 4
ist eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus
ö heizbaren Stuben nebst Zubehör sogleich
oder Ostern 1879 zu vermi ethen

Zu vermiethen
und 1 April zu beziehen die 1 Etage
2 Stuben 3 Kammern gr Küche und
sämmtliches Zube hör Ber ggasse 2

Ein größere Wohnung zum ersten Juli und
eine kleinere dito zum 1 April zn beziehen
u sofort zu vermiethen Königstraße 17

Eine Wohnung zu vermiethen
Augustastratze Nr 9 I Etage

In der Nähe des Waisenhauses Franckens
platz 2 herrsch Wohnungen mit 6 resp 3 heizb
Piecen nebst Zubehör zu vermiethen und jeder
zeit resp 1 April zu beziehen Wo sagt die
Exped d Blattes

Nr 3 Glauchaische Kirche Nr 3
find freundliche u geräumige Wohnungen im
Preise von 90 160 H zu vermiethen Eben
daselb st ein Laden mit anliegender Wohn ung

Die I Etage in der kl Ulrichstraße 1d ist
sofort oder zum 1 April zu beziehen Nähe

res kl Klausstraße 13 p

4 Stuben 3 Kammern nebst Zubehör Hoch
parterre 2 Stuben 1 Kammer nebst Zube
hör 1 Stube 2 Kammern nebst Zubehör zu

vermiethen kl Berlin 1
Eine sreundl Wohnung 2 Stuben Kam

mer und Küche mit Wasserleitung n Abguß
80 H sofort zu vermiethen u 1 April zu
beziehen gr Klausstraße 10

18
halbe II Etage neu restaurirt für 420
1 April zu vermiethen Besichtig 2 5

2 herrsch Wohnungen je aus 6 St nebst
Zub und Gartenantheil best per 1 April d I
zu vermiethen Bernburgerstr 29

Eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben
4 Kammern Küche u allem Zubehör ist zum
1 April zu vermiethen und

eine kleine Wohnung zu vermiethen zu
erfragen

große Brauhausgaffe 31 im Laden
Wohnung vis ä vis dem Gymnasium 3

große u 3 kleine Stuben mit allem Zubehör
1 April zu beziehen Sophienstr 12 i Laden
zu erfragen

Eine Etage Paradeplatz 2 zu vermiethen
zu erfragen gr Schloßgasse 7 a

Das Parterre Augustastr 3 ist zu vermie
then 1 April zu beziehen

Eine größere herrsch Wohnung zu vermiethen
bei

alte Promenade und Ecke de r groß en Steinstr

Wohnung
Nähe d Bahn 3 St 2 Kammern p 1 April
zu beziehen Näh Dor otheenstr 2 p

Eine Hofwohnung 90 1 April zu
beziehen Königstr 20a

2 St K, K u Zub v Wörmlitzerstr 8 ä
Gr St K K zu vermiethen 1 April

zu beziehen Liliengasse 5
Drei anst Logis zu vermiethen Spitze 33

sind zum 1 April und sofort zu beziehen
nach der Pfännerhöhe 3

2 frenndl herrsch Etagen je 3 St
4 K Küche zc zu vermiethen Henriettenstr 9

Zum 1 April oder Mai wird eine gesunde
herrschaftliche Wohnung von 6 7 heizbaren
Zimmern nebst allem Zubehör für einen ein
zelnen Herrn gesucht bevorzugt werden die
neuen Stadttheile Ges Offerten werden unter
W W SS durch Haasenstein H Vogler
n Halle a/T erbeten

1 Stube 2 K K Preis 60 H I April
zuverm Fleischergasse 13 Näh im Laden

Werkstelle mit Wohnung Bel Et zu ver
miethen Geiststraße 29 I

Ein Logis für einzelne Leute sofort oder
zum 1 April zu vermiethen Leipzigerstr 81

Möbl St u K für 2 Herren 1 Febr
zu verm Poststraße Nesse s Restaurant

Möbl Wohnung Auguslastraße 3 x
Möbl Stube gr Steinstr 18 III Pr 4
Möbl St zuverm gr Ulrichstr 10 II

Eine freundliche möbl Stube zu vermiethen
zu erfragen Landwehrstraße 6 im Laden

Ein elegantes möblirtes geräumiges Wohn
nnd heizbares Schlafzimmer mit Wasserleitung
und allem Comsort in der nächsten Nähe des
neuen Gymnasiums ist sofort oder 1 April
zu vermiethen Näheres in der Exped d Bl

Eine f möbl Parterrewohnung ist sos an
einen Herrn zu verm Charlottenstr 10

Kl Kam m Bett kl Ulrichstr 7 Hof
Eine Stube ist für eine einzelne Fran

bis zum 1 Februar zu vermiethen
gr Ulrichstrage 18

2 sreundl möblirte Zimmer 11 Mark
gr Sandberg 11

Anst Schlafstellen MartinSgasse 7 H I
Heizb Schläfst Brunoswarte 1 b II
Anst Schlafstelle m K Schulber g 8 I

Heizb Schlafstelle zu verm Berggasse 3 III
Anst Schlafste lle Gei ststr aße 47 Hof III

Schlafstelle f H offen Breitestr 39 H I

Pension
Zwei jüngere Schüler finden freundliches

Logis gute Kost und Pflege für billige Pension
Näheres bei

Herrn Ka ufmann Apelt Leipzige r str

2 Damen suchen pr 1 April 2 St eine
gr K oder 1 St u 2 gr K Küche u Zub
Off mit Preisang u M B in der Exped

Eine Wohnung zu 360 400 Nähe
der Bahn sos o sp zu miethen gesucht Ofs
u Z abzug bei R Penne Leipzigerstr 77

s Larök ck

Kr Vlrivkstr 47 I
LöäiemiuA prompt reell unä äisorvt

LA

I

Heute Lelüs clitsköst
FF F

4t Mark Belohnung
Am Freitag Abend sind mir aus meinem

Keller 31 Stück Haseu entwendet worden
Ich sichere demjenigen der mir den Dieb nach
weist obige Belohnung zu

Ferd Täubner Hallgasse 3
Portemonnaie Verl Abzug Mühlga sse 6
Sonnabend eine braune Pferdedecke vom

Weidenplan bis M sH Bahnhof verloren
Gegen gute Belohnung abzugeben

gr Ulri chstr ake 38 im Laden
Ein schwarz gestricktes mit setdenen Fransen

besetztes Tuch ist am Weihnachtsyeiligenabend
von der Neumarkt Kirche bis zum Jägerplatz
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Jägerplatz 13

Eine oa, 4 Zoll lange grade glatte stark
angerauchte Cigarrenspitze mit Etui ist
Sonnabend Nacht verloren worden Gegen
angemessene Beloh nung a bzug Schulberg 13

Ein Tauber Kopf Flügel Schwanz roth
Körper weiß entflogen Gegen gute Beloh
nung abzugeben gr Sandberg 10

Eine lauge Kette gefunden Abzuholen
Reilstraße 27

Ein großer hellbrauner Hund zuge
laufen Abzuholen Giebichenflein Reil
strasz e 45 bei

Mvrri IIFleischergasse 30
beste Glückwünsche zum heutigen Tage

WA

Familien Nachrichten
Durch die Geburt eines muntern Knaben

wurden hocherfreut
H Roeder und Fran

geb Schönleben
Hall den 19 Januar 1879

Todes Anzeige
Heute Abend 10 Uhr 50 Min wurde uns

unser liebes Gretchen durch einen sanften
Tod entrissen C Meißner und Frau

Halle den 18 Januar 1879
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In der königlichen Oberförsterei Schkeuditz

sollen

I auf der Rabeninsel
Donnerstag den 23 Januar 10 Uhr

circa 52 Eichen mit 40 km 300 Eschen
Rüstern mit 120 km 80 Erlen Pappeln
mit 60 km 250 eschene lüsterne Stangen

Von 1 Uhr ab
circa 40 m Kloben und Knüppel

250 m Abraum und Unterholz Reisig
II aus dem Werder bei Trotha

Sonnabend den 25 Januar 10 Uhr
circa 40 Eichen mit 50 km

28 m Kloben und Knüppel
200 m Abraum und Unterholz Reisig

III ans dem Unterforst Mersevnrg
im Gohlis schen Wehricht bei Creipan

Montag den 27 Januar 19 Uhr
circa 98 Eschen und Rüstern mit 6 ebm

130 Erlen u Pappeln mit 11 odm
14 Hundert lüsterne eschene erlene

Stangen
30 rüsterne Korbbügel

130 weidene Bandstöcke
800 em Unterholz Reisig

an die Meistbietenden unter den in den Ter
minen bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden

Schkeuditz den 18 Januar 1879
Königliche Oberförsterei

Holz Auction
Eine Partie hartes und weiches Kahns

Brennholz soll Mittwoch den 22 d Mts
Nachmittag 2 /z Uhr meistbietend verkauft

werden Werdergasse 1

81 1 W MM KM WN U Ätadtrath
Bekanntmachung

Vrumby s Mgeil Wafftr
ein wohlschmeckender kräftiger Liqneur gegen
Magenkrampf schwäche Ruhr u s w

empfehlen IHalle a/S Leipzigerstratze 109
Werschen Weitzenfelfer

p FU I uliefert in Fuhren u Lvwries
zu den billigsten Preisen

Marienstratze 7
früher

s iu uuci einÜU veriiMkgll Ar LrkudÄU8A g,sss 4 I

Haus Berkauf
Ein sehr bequem eingerichtetes reell erbautes

Wohnhaus in der Karlstraße ist Verhältnisse
halber sofort zu verkaufen Näheres bci

August Fiedler gr Klausstraße 10
Hausschlachtene Wurst a M 70

A Schneider gr Sandberg n
Hausschlachtene Wurst Fett u Fleischs

Waaren stets seine Waare bei 5 F Ab
nahme Rabatt

ff Magdeburger Sauerkohl 5 F 9 z
schönes süßes PflaUMMMUs a M 25

4 Wörmlitzerftratze 4
Flügel in sehr gutem Zustande stehen zu

50 bis 85 H zu verkaufen
Brunoswarte 15

1 Hans Mitte d St sehr gut rentirend
zu verk Näh bei H Trothe Schmeerstr 23

Schweine ins Haus zu schlachten geeignet
stehen auf der Domaine Granau z Verkauf

Ein Paar große gebrauchte noch gute
Herren FuMcke sind preiswürvig zu ver
kaufen beim Kürschnermeifter

Herrn Dretzler gr Steinst raße 5
Ein echt Spanier Hahn zu verkaufen

Leipzigerstraße 81

Ein noch nems gutes vollständiges Feder
bett ist billig zu verkaufen Geiststraße 46 x

2 f Schweine verk gr Wallstraße 38

Ein Sohn ordentlicher Eltern welcher
Müller werden will wird in einer Wasser
mühle unter günstigen Bedingungen angenom
men Zu meiden bei

Herrn Faulmann Gartengasse 10
Ich suche zum 1 April eine gut empfohlene

Köchin
Frau Pro f Schwartze Gte inwcg 25

Eine ältere erfahrene Köchin u ein Stuben
mädchen die im Nähen Waschen u Plät
ten gründlich erfahren sind und gute Zeug
nisse aufzuweisen haben werden zum 1 März

gesucht Lnisenstratze 3
Köchinnen Stuben Haus und Kinder

mädchen werden gesucht und nachgewiesen
du rch Paul ine Fle ckinger kl S chla mm 3

Ordentl Mädchen finden gute Stellen durch
Frau Schimpf gr Berlin 16b im Hof p

pro 1 April 1879 bis M Milrz 1880
30000 Kilo Semmel 700 Schock Eier

9000 Weißbrod 2000 Kilo Graupen
2000 Kaffee

Zucker
2000 Gries

2200 700 Fadennudeln
70000 Liter Milch 4000 Reis

Hirse18000 Kilo Rindfleisch 4000
8000 Hammelfleisch 400 Gräupchen
3000 Kalbfleisch 7000 Weizenmehl

500 Schweinefleisch 6000 Erbsen
600 Rindertalg 3000 Linsen
300 Speck 3000 Bohnen

2000 Bratwurst 36000 Kartoffeln
200 Cervelatwurst Bedarf bis zur Ernte
900 frische Wurst 600 Kilo gebackene Pflaumen

70 Schinken 600 Riegeltalgseife
80 Pökelzunge 2000 Elainseise
22 Tonnen Heringe 24000 Roggenstroh

900 Kilo Schmelzbutter 2500 Soda
3500 Stückenbutter 4000 Liter Weinessig

ll Mittwoch den S Februar Vormittags S Uhr
in der Anstalt zur Lieferung ausgeboten werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht sind aber auch schon vorher
im Berwaltnngsbüreau einzusehen

Nachgebote werden nicht angenomme n Die Direktion

Uttd LZtNS ZK pt4 SK N 15
in Kisten n ausgepackt

und kÄ Leipzigerstratze 98

IiülRvsi beiBärgasse 10

t Bärgasse 10
Halle a/S den 21 Januar 1879

Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich am heutigen Tage
unter der Firma

FS
am htrsigl Pl tzr Leipzigerftt a e in

völiNtsss unä
eröffnet habe Indem ich mein Unternehmen dem Wohlwollen des geehrten
Publikums empfehle bitte ich bei Bedarf um gütigen Zuspruch

Hocha chten d

bietet einen Schatz für angehende Kaufleute und eine Erleichterung für jeden Geschäftsmann
Dieselbe enthält ein neues eigenartiges System der doppelten Buchführung das nur

die Zeit der einfachen Buchführung erfordert einem Geschäftsmanne ermöglicht die ganze
Lage feines Geschäfts in der Höhe der Schulden und Außenstände dem Cassa Wechsel und
Esfecten Bestande den Ausgaben für HandlunMnkosten und Privatzwecke den Warenumsatz
kurz bis ins kleinste Detail zu übersehen bearbeitet unter Anwendung einer neuen von allen
Autoritäten als die faßlichste anerkannte Lehrmethode enthaltend ferner eine klare AbHand
lung des älteren Buchführungssystems

Es solltezkein Geschäftsmann verfehlen die neue Buchführung einzurichten dieselbe ist
in Weltstrmen eingeführt von denen Zeugnisse auf dem Buchumschlage abgedruckt stud

Verlag von Rich Hahn in Leipzig Hospitalstraße 14 Vorräthig in der
Pfeffer schen Buchhandlung Preis 1 50

Harz 48 Harz WHeute Montag den 2V Januar

unter gefälliger Mitwirkung des Herrn

8S Montag Se M Aauuar 5
tüi sowie swerden nach den neuesten Fayons prompt ausgeführt bei

Fran SRtMTS ans VttrülZ
Berlinerstratze 6 2 Tr

I öi II Kursus ksAinnt KSK6N Lliäs äissss Non ts 6sü rsedti öitiAö llMöl

äunZsn orditteu vir FLZ HV ZicHanwerker Meißer Verein
Mittwoch den 22 Januar Abends 7 Uhr

im neuen Theater

UM Concert und Ball
Zur Aufführung kommt mit Die Glocke von Schiller

Der Borstand
Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses

Für unser Getreidegeschäft suchen einen
mit den nöthigen Schulkenntnissen ver
sehenen jungen Mann als Lehrling

Emen Lehrling sucht
G Schütz Schl ossermstr Schmeerstr 16
Aufwartung sofort gesucht zu erfragen

in der Exped d Bl
Köchin für einzelne Dame sucht

Frau Deparade gr Schlamm 10
Köchin Stuben Haus Küchen Kin

der Waschmädch s fogl 1 Febr u 1 März
b h Geh Frau Herrmann Schmeerstr 13
HEine ältere zuverlässige vollständig unab

hängige Frau wird zur Führung einer klein
bürgerlichen Wirthschaft bis 1 Februar nach
hier gesucht Hierauf Reflektirende wollen
ihre Adresse unter C H 79 in der Expe
dition dieses Blattes niederlegen

Ein recht nettes Stubenmädchen im
Nähen u Pl e m 2 3j Att w s o sp
Stelle durch Fr Rötzscher Kuttelpsorte 5

Ein Hausbursche e rhält da s elbst Stelle

Eine reinliche Aufwartung in den Früh
stunden wird sofort gesucht

Anhalterstraße 11 I links
Von einer in der nächsten Nähe des neuen

Gymnasiums wohnhaften höheren Beamten
familie werden zu zwei 10 bis 12jährigen
Knaben drei gleichalterige zur Erziehung Nach
hülfe und Verpflegung sogleich over 1 April
gesucht Dte Wohnung ist in dem zum Hause
ehöngen Garten gelegen Näheres in der

sxped d Gl
Als geübte Friseurin empfiehlt sich

den geehrten Herrschaften in n nutzer
dem Hause gr Rittergasse 18

Die Abgeordneten der Maschiuenbauer
Krankeukasse werden zu einer Besprechung
über die Arztsrage Donnerstag d 23 d M
Abends 8 Uhr in den Gasthof n den drei
Königen eingel aden S Msoike

Leipziger Zeitung mit zu lesen
Franckenstraße 1 I Etage

Neues Theater
I i 23 Ii minXsl ÜMDU liUM

LtaÄtmusikäirs tor

Für den Jnsersteutheil verantwortlich
M Uhlemau m Halle

Hierzu eine Beilage

8V0 1VW Thlr
mnerhalb der Feuerkasse auf ein hiesiges grö
ßeres Grundstück zum 1 April gesucht Adr
unter T M 498 bittet man in der An
noncen Expedition von I Barck H Co in
Halle a S niederzulegen

u pr kt t izukiw8t1 r
smxkölilt sieii ur solitlvn u ä prompten

usfüIuuiiA siilQmtllelior Ks IcI 81 dvr
tiucl itIrliÄl i tUeIleii rdvitvn deswus

FFi/V/ s FL

Haarzöpfe lt
werden sanber angefertigt

lii gr Ulrichstr 3
Stiidtifche Feuerwehr

Conserenz der Offieiere
Mittwoch den 22 d Mts Abends 5 Uhr

Halle den 20 Januar 1879
Der Fenerdirector

v

keiibkeÄliei Kmizsereiii

Svi SI k ii TII r VvkiiiiK Ii
Ztadt Theater

Dienstag den 21 Januar 1879
Bät aufgehobenem Abonnement

Gastspiel des Hrn i
vom Stadt Theater zu Leipzig

Lustspiel iu 5 Acten von Roderich Benedix
Darauf

Posse mit Gesang in 1 Act nach Savatier
Hohe Preise

Mittwoch den 22 Januar 1879
Große Lesfing Feier

MZLLLIiiSK V
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